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Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

FC 1929 Mertingen : VSC 1862 Donauwörth 
Freitag, 22.10.2021, 20:15 Uhr

9:3 Auswärtssieg in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 
DLG/DON (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) für den VSC 
1862 Donauwörth

Dank der beiden ungeschlagenen Gayr und Hartmann konnte der VSC 1862 Donauwörth das
Auswärtsspiel beim FC 1929 Mertingen in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 4 DLG/DON
(Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) mit 9:3 gewinnen. Die Heimmannschaft war in ihrem 6.
Saisonspiel lange Zeit gleichwertig, ehe Volker Hartmann den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Bosch / Neiber gewannen ihr Spiel gegen Ludwig /
Wetzstein klar in drei Sätzen. Nicht wirklich einen Fuß auf die Erde bekamen im Gegenzug
Berchtenbreiter / Bissinger anschließend bei der deutlichen 0:3 Niederlage gegen Gayr / Hartmann.
Einen wichtigen Sieg verpassten Weidlich / Müller bei ihrer Vier-Satz-Niederlage gegen Grob / Grob.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzel-Matches. Holger Bosch bekam dann seinen Gegner Norbert Gayr beim deutlichen 0:3 nie
in den Griff. Trotz Blitzstart verlor Benedikt Berchtenbreiter sein Spiel gegen Adrian Ludwig letztlich
mit 11:7, 2:11, 11:13, 7:11. Wenig später ging es beim Stand von 1:4 weiter, als das mittlere
Paarkreuz an die Tische trat. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Dominik Grob hatte Jochen Neiber
nur im ersten Satz eine Chance. Die richtige Taktik fehlte Nicole Bissinger bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Volker Hartmann von Beginn an. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 1:6. Die
richtige Taktik hatte Christian Weidlich beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Walter Grob
ab dem ersten Ballwechsel. Beim wenig später folgenden 3:0-Erfolg gegen Wolfgang Wetzstein
zeigte Harald Müller seinem Kontrahenten ganz klar die Grenzen auf. Vor dem Spitzeneinzel stand
der Mannschaftskampf somit 3:6. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Adrian Ludwig war
indessen Holger Bosch, obwohl er alles gegeben hatte. In toller Verfassung präsentierte sich
Benedikt Berchtenbreiter im ersten Satz, danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der
Punkt ging durch ein 1:3 an Norbert Gayr. Ohne Mühe gewann Volker Hartmann sein Einzel, da
Jochen Neiber nicht antrat.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 12.11.2021 gegen
die TTF Unteres Zusamtal 2001, während der VSC 1862 Donauwörth am 29.10.2021 gegen den
TSV 1896 Rain/Lech II antritt.

 Punkte:
 FC 1929 Mertingen

Doppel: Bosch / Neiber (1), Berchtenbreiter / Bissinger (0), Weidlich / Müller (0) 
Einzel: H. Bosch (0), B. Berchtenbreiter (0), J. Neiber (0), N. Bissinger (0), C. Weidlich (1), H. Müller
(1) 

 VSC 1862 Donauwörth
Doppel: Gayr / Hartmann (1), Ludwig / Wetzstein (0), Grob / Grob (1) 
Einzel: A. Ludwig (2), N. Gayr (2), V. Hartmann (2), D. Grob (1), W. Wetzstein (0), W. Grob (0)


